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Ethik-Charta des Vereins Swiss Team Trophy 
 
Präambel 
Der Verein Swiss Team Trophy fördert den Springsport bei der Elite und beim Nachwuchs. 
Wir unterstützen Veranstaltungen und Initiativen zur Förderung eines Umfeldes, in dem 
sportliche Leistung, Partnerschaft mit den Pferden und fairer Sport im Vordergrund stehen. 

Durch Einladungen zu den wichtigsten Turnieren unseres Landes schaffen wir für unsere 
Gönnerinnen und Gönner Plattformen für Begegnung und Austausch und fördern 
Kameradschaft und Zusammenhalt unter Gleichgesinnten.  

Diese Ethik-Charta bildet die Grundlage für ein verantwortungsvolles, faires und 
transparentes Handeln aller Mitglieder, Vorstandsmitglieder, Gremien und Partner unseres 
Vereins.  

1. Transparenz 

Gute Vereinsführung (“Good Governance”) bedeutet, transparent zu handeln, Verantwortung 
zu übernehmen und eine Vorbildrolle einzunehmen. 

 Offene Kommunikation: Der Verein informiert klar und nachvollziehbar über Ziele, 
Aktivitäten und Ergebnisse. 

 Verantwortungsbewusstes Handeln: Alle Mitglieder, insbesondere 
Vorstandsmitglieder, handeln im besten Interesse des Vereins und des Sports. Fehler 
werden eingestanden und korrigiert, Fehlverhalten wird angesprochen, Erfolge 
werden im Team geteilt. 

 Zugang zu Informationen: Finanzielle und operative Informationen werden den 
Mitgliedern, den Gönnern und der Öffentlichkeit unter Einhaltung der gesetzlichen 
Bestimmungen zugänglich gemacht. 

 Jahresbericht: Der Verein veröffentlicht jährlich einen Bericht. 

2. Gleichstellung, Respekt und Inklusion 

Wir setzen uns für ein Vereinsklima ein, das von Gleichberechtigung, gegenseitigem 
Respekt und Offenheit geprägt ist. 

 Chancengleichheit: Alle Mitglieder und Gönner haben gleiche Möglichkeiten zur 
Teilnahme an Vereinsaktivitäten. Bevorzugung oder Benachteiligung aus willkürlichen 
Gründen ist ausgeschlossen. Die Gleichstellung der Geschlechter wird aktiv 
gefördert. 

 Respektvolles Miteinander: Wir dulden keine Form von Diskriminierung, Mobbing 
oder Belästigung. Konflikte werden konstruktiv und lösungsorientiert angegangen. 

 Inklusive Gemeinschaft: Vielfalt wird als Bereicherung gesehen. Unterschiedliche 
Perspektiven werden einbezogen und Angebote bei Bedarf angepasst. 

 Vertraulichkeit: Persönliche Informationen von Mitgliedern, Gönnern, Partnern und 
Begünstigten werden geschützt. 
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3. Fairplay und sportliche Integrität 

Sportlicher Erfolg wird durch Training, Respekt und eine partnerschaftliche Beziehung zu 
den Pferden erreicht – niemals durch unfaire Mittel. 

 Regeltreue und Ehrlichkeit: Die Regeln des Springsports werden eingehalten, 
Offizielle und Konkurrenten mit Fairness und Anstand behandelt. 

 Keine Toleranz für Doping oder Betrug: Jegliche Manipulation, Doping oder 
Misshandlung von Pferden wird strikt abgelehnt. Die Gesundheit und das Wohl des 
Pferdes stehen über dem Erfolg. 

 Respektvolles Verhalten: Kameradschaft, gegenseitige Unterstützung und Wahrung 
der Würde aller Beteiligten sind Grundpfeiler unseres Handelns. 

4. Engagement und Freiwilligenarbeit 

 Freiwilliges Engagement: Der Verein lebt vom freiwilligen Einsatz seiner Mitglieder. 
 Wertschätzung: Freiwillig Engagierte werden für ihren Einsatz anerkannt und 

können gewürdigt werden. 

5. Finanzielle Ethik 

 Strenge Verwaltung: Die finanziellen Ressourcen des Vereins werden 
verantwortungsvoll und sparsam eingesetzt. 

 Verwendung der Mittel: Mittel werden ausschliesslich für die satzungsgemässen 
Vereinsziele eingesetzt, um Interessenkonflikte zu vermeiden. 

 Kontrolle: Die Jahresrechnung wird durch einen Revisor geprüft. 

6. Entschädigungen und Vergütungen 

 Mitglieder arbeiten grundsätzlich ehrenamtlich. 
 Für besondere Aufgaben wie Präsidium, Buchhaltung oder Sekretariat kann die 

Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes eine angemessene Pauschale oder 
Spesenentschädigung beschliessen. 

 Provisionen oder Rückvergütungen sind verboten. 
 Jeder Verstoss gegen diese Vergütungsrichtlinien kann den Ausschluss aus dem 

Verein und seinen Gremien nach sich ziehen. 

7. Gesetzestreue  

Der Verein verpflichtet sich zur Einhaltung aller geltenden Gesetze, Vorschriften und 
sportrechtlichen Reglemente. 
 
Schlussbestimmung 
Die Mitglieder des Vereins Swiss Team Trophy verpflichten sich, diese Prinzipien in all ihren 
Handlungen zu leben, zu respektieren und zu fördern. 

Alle Beteiligten der Swiss Team Trophy handeln unabhängig und im Interesse der 
Organisation. Mögliche Interessenkonflikte sind offen zu legen. In solchen Fällen treten 
betroffene Personen bei Beratungen und Entscheidungen in den Ausstand. 

Gönnerschaften, Partnerschaften und Unterstützungsbeiträge begründen keinen Anspruch 
auf sportliche, personelle oder organisatorische Einflussnahme. 

Zürich, 2. September 2025 


